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Di – Fr	 12 – 18 Uhr
Do	 12 – 22 Uhr
Sa – So	 11 – 17 Uhr

Ausblick 

7 / 2 / 20 – 17 / 5 / 20
Hannes Binder
Seit Jahrzehnten illustriert er mit weissen 
Linien auf schwarzem Grund literarische 
Vorlagen und eigene Graphic Novels.

20 / 2 / 20 – 17 / 5 / 20
Wild Card 10*: Sich erinnern
Im Frühling 2020 zeigt der Strauhof  
6 Formate, die sich auf je eigene Weise 
mit dem Thema Erinnerung befassen. 
Weitere Informationen unter  
www.strauhof.ch/wild-cards

Impressum
Die Ausstellung basiert auf «Thomas Mann in Amerika» 
22.11.2018 – 30.6.2019, DLA Marbach.
Kuration Strauhof: Rémi Jaccard und Philip Sippel
Gestaltung: Hubertus Design
Zitat: Thomas Mann, Brief an Hermann Hesse vom  
8. April 1945 | Alle Rechte vorbehalten S. Fischer Verlag 
GmbH, Frankfurt am Main
Bild: Thomas Mann in Pacific Palisades, 1941. 
Foto: unbekannt | Thomas-Mann-Archiv der ETH Zürich

Mit freundlicher Unterstützung von

Ich glaube,  
nichts Lebendes 

kommt heute 
ums Politische 

herum. Die Weigerung 
ist auch Politik; 

man treibt damit die 
Politik der bösen Sache.

79



Veranstaltungen

Comic-Workshop für Kinder
Thema: Mein Tagebuch. Mit Julia Marti 
vom Strapazin Comicmagazin
Sa 26 / 10, 14 Uhr

Immer derselbe: 5 Thesen  
zu Thomas Mann
Der Autor und Literaturkritiker Philipp 
Tingler über die Zeit des Exils und danach
Do 14 / 11, 18.30 Uhr

«Der Kreis des Zauberers»
Vortrag mit Audio- und Filmbeispielen 
von Robert Galitz und Kurt Kreiler  
(Herausgeber der gesammelten Ton-  
und Filmdokumente der Familie Mann)  
In Zusammenarbeit mit dem TMA
ETH Zürich, Hauptgebäude E1.2
Di 19 / 11, 18 Uhr

«Thomas Mann’s War»
Vortrag und Buchpräsentation von  
Tobias Boes (University of Notre Dame, 
USA). In Zusammenarbeit mit  
der Thomas Mann Gesellschaft Zürich
Do 28 / 11, 18.30 Uhr

Thomas Mann in Amerika
24. Oktober 2019 – 19. Januar 2020

Vierzehn Jahre verbringt der deutsche Schriftsteller Thomas Mann (1875 – 1955)  
im amerikanischen Exil. Während ihm die nationalsozialistische Regierung die Staats-
bürgerschaft entzieht, wird der Nobelpreisträger in Amerika begeistert empfangen. 
Hier spricht Mann als Botschafter eines anderen, kultivierten Deutschlands: Auf Vor-
tragsreisen hören ihn zehntausende Bürger und seine Appelle, sich von Hitler  
abzuwenden, werden als Radiosendungen ins totalitäre Deutschland gesendet. Nach 
dem Ende des 2. Weltkriegs lässt ihn jedoch der zunehmende Antikommunismus  
immer stärker an seiner Wahlheimat zweifeln. 

«Thomas Mann in Amerika» präsentiert Tagebücher, Typoskripte und Briefe, Reden, 
Radioansprachen und Fotografien sowie Materialien zu den drei Romanen  
«Joseph, der Ernährer», «Doktor Faustus» und «Der Erwählte», die in den Exiljahren 
1938 – 1952 entstehen.

Vernissage
Mittwoch, 23. Oktober 2019

18.30 Uhr, Kirche St. Peter
Einführung durch die Kuratoren, Rémi Jaccard und Philip Sippel
Grusswort von Katrin Bedenig, Leiterin Thomas-Mann-Archiv der ETH Zürich
Rede von Lukas Bärfuss über «Thomas Manns Exil als Exempel»

19.15 Uhr, Strauhof
Ausstellungsbesichtigung und Apéro 

In Kooperation mit
Thomas-Mann-Archiv der ETH Zürich (TMA)
Deutsches Literaturarchiv Marbach

Der Weg in die USA
Vortrag von Katrin Bedenig (Leiterin 
TMA) über Thomas Mann und  
die Journalistin Dorothy Thompson
Do 5 / 12, 18.30 Uhr

Erika Mann: Autorin und Tochter
Vortrag von Irmela von der Lühe  
(FU Berlin), Lesung: Miriam Japp
Im Literaturhaus Zürich
Do 16 / 1, 19.30 Uhr

Thomas Mann zwischen Küsnacht,  
Pacific Palisades und Kilchberg
Vorlesung von Martin Dreyfus und  
Ausstellungsbesuch  
Anmeldung: www.vhszh.ch 
Volkshochschule Zürich, ab 31 / 10

Öffentliche Führungen
Jeweils Mittwoch 12.15 Uhr
6 / 11 | 27 / 11 | 11 / 12 | 15 / 1

Jeweils Sonntag 14 Uhr
17 / 11 | 1 / 12 | 29 / 12 | 5 / 1

Während «Zürich liest»
Fr 25 / 10, 17 Uhr
So 27 / 10, 14 Uhr

Weitere Informationen unter  
www.strauhof.ch/veranstaltungen
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